
(oben v. l.) Ingeborg Hißmann, Andreas van der Meulen, Veronika Güttler, Uwe Herzkamp, Bernd Krekeler, Christoph Sluka,  
Peter Hamann, Carsten Stemberg; (unten v. l.) Angela Stähler, Peter Wolfgarten, Birgit Robben, Elisabeth Westrup

Münster. In guten Händen.

  Bedarfsgerechter Ausbau 
der Kinderbetreuung

  Vierter Ganztagszug 
Wartburg-Grundschule

  Perspektiven für  
Kasernenflächen

  Umgestaltung Ortskern
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Münster. In guten Händen.

Ihre Bezirksvertretung
in Münster-West
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Heinz-Dieter Sellenriek 
Ihr Ratsherr für Gievenbeck

Ich bin 58 Jahre alt, verhei-
ratet und habe drei Töchter 
und drei Enkel. Gemeinsam 
mit meiner Frau bin ich seit 
35 Jahren in Gievenbeck zu 
Hause. Beruflich bin ich als 
Richter tätig. 

Ich bin 61 Jahre alt, verhei-
ratet und habe drei Kinder. 
Seit 1999 bin ich Mitglied 
der BV West und seit 2004 
Bürgermeisterin des Bezirks 
Münster West.

Ich bin 44 Jahre alt, ver- 
heiratet und habe fünf 
Kinder. Als Verwaltungs- 
wirt arbeite ich in leitender 
Position beim Bistum. Seit 
1999 bin ich Bezirksbürger-
meister im Südosten. 

Doornbeckeweg 11 
Tel: 0251 / 868611 
sellenriek@cdu-ms.de

Gievenbecker Weg 210 
Tel: 0251 / 866182 
westrup@cdu-muenster.de

Am Schütthook 122 
Tel: 0251 / 418420 
lewe@cdu-muenster.de 
www.markus-lewe.de

Vita Vita Vita 

Kontakt Kontakt Kontakt 

CDU Münster
Mauritzstraße 4 – 6 
48143 Münster
Freecall 0 800 – CDUMSDE
www.cdu-muenster.de

Elisabeth Westrup 
Ihre Bezirksbürgermeisterin 
West

Markus Lewe 
Ihr Oberbürgermeister  
für Münster

Briefwahl
Sie können auch direkt Ihre Stimme abgeben: Im Stadthaus 1 an der Klemensstraße.  
Oder Sie lassen sich die Wahlunterlagen nach Hause schicken.

Am 30. August geht es mit der Wahl 
zur Bezirksvertretung Münster-West 
auch um Ihr Parlament auf Bezirks-
ebene. Aus den Stadtteilen Albachten, 
Gievenbeck, Mecklenbeck, Nienberge, 
Roxel und Sentrup kümmern sich Ihre 
Vertreter um alle Angelegenheiten 
vor Ort. Immer haben wir ein offenes 
Ohr für die Bürgerinnen und Bürger. 
Anregungen, Beschwerden und  
Hinweise fließen direkt in unsere Be- 
ratungen ein und werden mit den 
Ratsvertretern besprochen. Seit Ende 
2008 tagt die Bezirksvertretung 

abwechselnd in allen West-Stadtteil-
en, unsere Bezirksbürgermeisterin 
Elisabeth Westrup bietet regelmäßi-
ge Bürgersprechstunden und unsere 
Mitglieder sind in ihren Stadtteilen 
verwurzelt. An die gute Arbeit der 
vergangenen fünf Jahre wollen wir 
auch diesmal wieder anknüpfen und 
bitten für unsere Mannschaft aus 
erfahrenen und jungen Mitgliedern 
um Ihre Stimme. Für Gievenbeck 
kandieren neben unserer Bezirksbür-
germeisterin Elisabeth Westrup auch 
Veronika Güttler und Peter Hamann.

Heinz-Dieter Sellenriek
Ratsherr für Gievenbeck

30.08.
Kommunalwahl



Ortsunion Gievenbeck

Gievenbeck ist ein junger Stadtteil, 
der jedoch auch alles für seine älteren 
Bewohnerinnen und Bewohner bietet. 
Eine ausgewogene Einzelhandelsstruk-
tur, Cafes, ein enges medizinisches 
Netz und kulturelle Angebote sind für 
alle gut erreichbar. Auch die Anbin-
dung an den Öffentlichen Nahverkehr 
ist ausgezeichnet. Für die CDU Gieven-
beck war immer klar: Keiner sollte im 
Alter aus seinem gewohnten Umfeld 
wegziehen müssen, nur weil er keinen 
passenden Wohnraum findet. Daher 
haben wir uns für ein entsprechendes 
Angebot an seniorengerechtem Wohn-
raum eingesetzt. Wir haben eine gute 

Mischung aus freifinanzierten und 
öffentlich geförderten Wohnungen 
und ein breites Angebot an ambulan-
ten und stationären Hilfs- und Pflege-
angeboten in Gievenbeck erreicht. 
Aktuell werden am Twenteweg durch 
die städtische Wohnungsgesellschaft 
Wohn- und Stadtbau moderne seni-
orengerechte Wohnungen errichtet. 
An der Kreuzung Gronowskistraße/
Dieckmannstraße entsteht ein Mehr-
generationenhaus. Mit der neuen 
Einrichtung der AWO und dem Haus 
für Demenzerkrankte am Küchenbusch 
konnten wohnortnahe Pflegeangebote 
verwirklicht werden. 

Der Stadtteil für alle Generationen

Unser Team für Gievenbeck: Meik Bolte, Veronika Güttler,  
Peter Hamann, Heinz-Dieter Sellenriek und Elisabeth Westrup
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Gievenbeck hat eine rasante Entwick-
lung hinter sich und ist in wenigen 
Jahren der zweitgrößte Stadtteil Müns-
ters geworden. Gemeinsam ist es uns 
gelungen, Alt und Neu zu einem harmo-
nischen Ganzen zusammenwachsen zu 
lassen. Daran hat die CDU mit vielen 
Initiativen und Anträgen maßgeblichen 
Anteil. Denn für uns stehen immer die 
Menschen im Vordergrund. 

Viel ist erreicht, aber es gibt auch noch 
eine Menge zu tun. Wenn Sie Ihren 
Stadtteil Gievenbeck auch weiter in 
guten Händen wissen wollen, bitte ich 
am 30. August um Ihre Stimme.

Seit 2004 ist wirklich eine Menge 
passiert. Unser Stadtteil ist im Auenvier-
tel ziemlich grün geworden. Das 2006 
eröffnete Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 
wurde mit städtischem Geld in Höhe von 
ca. 25 Mio. € finanziert. Direkt daneben 
vereint seit Sommer 2008 der „Grüne 
Finger“ die Bereiche Erholung, Sport, 
Kommunikation und Spiel für alle Alters-
gruppen. Als Mehrgenerationenhaus hat 
MuM neue Räume am Gescherweg bezo-
gen. Mit den neuen Kindertagesstätten 
an der Lindenbreie und am Wickenkamp 
sowie der Erweiterung am Gescherweg 
garantieren elf Kitas Kindern über drei 
Jahren einen Betreuungsplatz. Für Kinder 
unter drei Jahren konnte die Betreu- 
ungsquote auf 21,6 Prozent gesteigert 
werden, das Ziel liegt bei 40 Prozent.  
Die Wartburg-Grundschule konnte im 
Dezember 2008 den Deutschen Schul-
preis gewinnen. Wie die Mosaik-Schule 
wurde sie mit dem Siegel „Individuelle 
Förderung“ ausgezeichnet. An allen  
drei Grundschulen wurden die Ganz-
tagsangebote ausgebaut. Die Michael-
schule schärft mit Musikerklassen ihr 
Profil und wird für 1,6 Mio. € aus dem 
Konjunkturprogramm renoviert. Und 
nicht zuletzt ist das neue Feuerwehr-
gerätehaus im Bau.

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

Unsere Bilanz

Heinz-Dieter Sellenriek
Ihr Ratsherr für Gievenbeck

   Umgestaltung des Ortskerns 
Gemeinsam mit allen Gievenbe-
ckern wollen wir neuen Schwung 
in diese Maßnahme bringen

   Ausbau der Kinderbetreuung 
Um Engpässe gar nicht erst 
aufkommen zu lassen, muss der 
bedarfsgerechte Ausbau für alle 
Altersstufen fortgesetzt werden

   Unsere Schulen stärken  
Durch bauliche Renovierungen, 
aber auch inhaltlich werden die 
Schulen gestärkt, z.B. die Wart-
burg-Grundschule durch einen 
vierten Ganztagszug

 
 

Unsere wichtigsten Ziele

Das 2006 eröffnete 
Freiherr-vom-Stein Gymnasium

Sport- und Freizeitanlage „Grüner Finger“ 
im Auenviertel

  Perspektiven für Konversions-
flächen  
Schon jetzt wollen wir planen, was 
nach Abzug der britischen Armee 
mit den Kasernenflächen und 
Wohnquartieren geschehen soll

   Weitere Verkehrs-Optimierungen 
Oft helfen kleine Maßnahmen, um 
die Verkehrsführung zu verbessern, 
z.B. die Entschärfung der Kurve an 
der Gievenbecker Reihe

   Neue Parkanlage  
Schon für 2010 beschlossen ist  
der Park im Kinderbachtal, der  
die Bereiche um das Ortszentrum 
mit dem Bereich Horstmarer  
Landweg verbindet    


